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1. Ziele der Maßnahme 

Im Herbst 2018 wurde die Entwicklung einer Online-Applikation zum Abrufen von Themen 

genehmigter bzw. bereits abgeschlossener Bachelorarbeiten im Bereich 

Bildungswissenschaftliche Grundlagen (BWG) für den Standort Graz abgeschlossen. Mithilfe 

dieser Applikation wird die Mehrfachvergabe von Bachelorarbeitsthemen verhindert und 

zusätzlich die Vernetzung von Lehrenden in diesem Arbeitsbereich gefördert. 

2. Zielgruppe in den Bildungswissenschaftlichen Grundlagen 

 Lehrende der BWG 

 Studierende, die ihre Bachelorarbeit im Bereich BWG verfassen wollen 

3. Notwendige Aktionen 

Studierende sind dazu verpflichtet, vor Bekanntgabe eines Bachelorarbeitsthemas eine 

Themensuche durchzuführen. Die Suchapplikation kann auf der jeweiligen Visitenkarte im 

Campus-Onlinesystem abgerufen werden (Anleitung, siehe Punkt 6). Die Suchergebnisse sind 

dem/der BetreuerIn vorzulegen und zu besprechen. Im Falle einer 

Themenüberschneidung/Themengleichheit mit einer bereits abgeschlossenen bzw. in Arbeit 

befindlichen Bachelorarbeit sind die Studierenden verpflichtet, das Thema ihrer Bachelorarbeit 

zu ändern. Erst anschließend kann die Betreuungsvereinbarung ausgefüllt und eingereicht 

werden. 

Um die Themenabfrage im Bereich BWG zu ermöglichen, ist es erforderlich, die jeweiligen 

Bachelorarbeiten nach Genehmigung der Betreuungsvereinbarung von den betreuenden 

Lehrenden im Prüfungsmanagement als Arbeit aus diesem Bereich zu kennzeichnen. Die dazu 

notwendigen Schritte werden unter Punkt 5 dargestellt.  

4. Erforderliche Unterlagen 

 Checkliste zur Erfassung einer Bachelorarbeit im Bereich BWG (Lehrende, siehe 

Punkt 5) 

 Checkliste zur Suche von bereits bestehenden Bachelorarbeitsthemen (Studierende, 

siehe Punkt 6) 

 Betreuungsvereinbarung (Studierende) siehe Punkt 7 

 Leitfaden zur Erstellung von Bachelorarbeiten für Sekundarstufe Allgemeinbildung, 

Bildungswissenschaftliche Grundlagen (siehe Punkt 8) 
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5. Anleitung zur Erfassung einer Bachelorarbeit im Bereich 

BWG (für Lehrende/BetreuerInnen) 

Schritt 1 Anmelden in Ihrem Campus-Online System 

Schritt 2 

Einsteigen in das „Prüfungsmanagement“ 

 

Schritt 3 

Einsteigen in die Verwaltung der Abschlussarbeiten 

 

Schritt 4 

Einsteigen in die KandidatInnenanmeldung  

 

 

 
Schritt 5 Suchen der/des Studierenden anhand der Matrikelnummer 

Schritt 6 Studium auswählen 

Schritt 7 Typ der Abschlussarbeit auf „Bachelorarbeit“ setzen 
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Schritt 8 Sprache des Volltextes ändern (falls zutreffend) 

Schritt 9 
Angabe des Themas/Titels der Bachelorarbeit (wird automatisch unter „Thema am Leistungsnachweis“ 

übernommen) 

Schritt 10 Angabe des Themas/Titels auf Englisch 

Schritt 11 
Kontrollieren, ob Häkchen bei „Thema sichtbar“ gesetzt ist (sollte nach Eingabe des Titels automatisch gesetzt 

sein) 

Schritt 12 Datum der Themenbekanntgabe/des Beginns der Arbeit ( = Datum der Betreuungsvereinbarung) setzen 

Schritt 13 Eingabe der Betreuenden/Beurteilenden Person 

Schritt 14 Angabe der internen bzw. externen durchführenden Organisation  

Schritt 15 Unter „Anmerkung intern“ die Abkürzung „BWG“ angeben 

Schritt 16 Speichern 

Schritt 17 Nach Abgabe der fertigen Arbeit: Übliches Vorgehen beim Eintragen der Note 

 

6. Anleitung zur Suche von Bachelorarbeitsthemen (für 

Studierende) 

 

Schritt 1 Anmelden in Ihrem Uni- bzw. PH-Online System 

Schritt 2 

Auf Ihrer Visitenkarte unter dem Reiter „Ressourcen“ auf „Bachelorarbeitsthemen“ 

klicken. 

 

Schritt 3 

Eingeben des Themas, das Sie in Ihrer Bachelorarbeit behandeln möchten. Je 

allgemeiner Sie Ihre Suchbegriffe wählen, desto höher ist die Wahrscheinlichkeit, 

dass Sie Arbeiten mit dem gleichen/einem ähnlichen Thema finden. 

 

Schritt 4 

Die Ergebnisse werden der/dem BetreuerIn vorgelegt. Bei 

Themenüberschneidung/Themengleichheit muss dies mit der/dem BetreuerIn 

besprochen und nach Alternativen gesucht werden. Erst anschließend kann die 

Betreuungsvereinbarung ausgefüllt und eingereicht werden. 
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7. Betreuungsvereinbarung 

 

Betreuungsvereinbarung Bachelorarbeit im Bereich Bildungswissenschaftliche 

Grundlagen in der Sekundarstufe Allgemeinbildung  

 

Name: Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.  
(Matrikelnr.)                      
 
E-Mail-Adresse: Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben. 
 
Studienplanversion: Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben. 
 
Das Thema der Bachelorarbeit lautet: Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben. 
 
Die Betreuung übernimmt folgende/r Lehrveranstaltungsleiter/in: 
Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben. 
 
im Rahmen der Lehrveranstaltung (Nummer und Titel der Lehrveranstaltung): 
 
LV-Nr.: Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben. 
 
LV-Titel: Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben. 
 
Bestätigung des Abschlusses der Betreuungsvereinbarung:  
  
Graz, am Klicken oder tippen Sie, um ein Datum einzugeben.

 ...................................................................  
 (Unterschrift der Betreuerin/des 
Betreuers) 
 
Hiermit erkläre ich, dass diese Arbeit in gleicher oder ähnlicher Form noch bei keiner/keinem 
anderen Betreuer/in beantragt wurde.  
 
Graz, am Klicken oder tippen Sie, um ein Datum einzugeben.

 ...................................................................   
 (Unterschrift der/des Studierenden) 
 
 
Die Betreuerin/der Betreuer verpflichtet sich zur Betreuung der/des Studierenden bei der Erstellung der 
Arbeit. 
Eine Kopie der Vereinbarung verbleibt bei der Betreuerin/dem Betreuer. 
Reichen Sie dieses Formular ausgefüllt und unterschrieben inkl. Studienerfolgsnachweis (Bestätigung der 
Absolvierung von Prüfungen im Umfang von mindestens 100 ECTS-Anrechnungspunkten im 
Bachelorstudium Lehramt Sekundarstufe Allgemeinbildung) gescannt per E-Mail an XX bei XX ein. 
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8. Leitfaden zur Erstellung von Bachelorarbeiten für 

Sekundarstufe Allgemeinbildung, Bildungswissenschaftliche 

Grundlagen 
 

 

 

 

Entwicklungsverbund Süd-Ost 
 

 

 

 

 

 

 

 

LEITFADEN ZUR ERSTELLUNG VON 

BACHELORARBEITEN FÜR DIE SEKUNDARSTUFE 

ALLGEMEINBILDUNG, 

BILDUNGSWISSENSCHAFTLICHE GRUNDLAGEN 
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1 ZIELE DER BACHELORARBEIT 
 

Mit der Erstellung einer Bachelorarbeit sollen Studierende den Nachweis erbringen, ein einge-

grenztes berufsfeldbezogenes Thema systematisch, methodengeleitet und nach wissenschaftli-
chen Kriterien sowie unter Berücksichtigung formaler Anforderungen bearbeiten zu können. 

Erwartet werden das Studium themenrelevanter Literatur, die Entwicklung nachvollziehbarer 
Fragestellungen und eine sachliche, systematische Aufbereitung durch eigenständige und beleg-

bare Argumentation. Zentral ist also die eigenständige Wissensgenerierung auf Basis von reflek-
tiert einbezogener Literatur und Forschung sowie die Nachvollziehbarkeit der Argumentation zur 
Beantwortung von Forschungsfragen. 

 

2 RAHMENBEDINGUNGEN 
2.1 VORGABE LAUT CURRICULUM DES VERBUNDES SÜD-OST 

 

Die Bachelorarbeit ist eine eigenständig anzufertigende, schriftliche Arbeit, die im Rahmen einer 

Lehrveranstaltung abzufassen ist. Für die Bachelorarbeit sind 5 ECTS-Anrechnungspunkte 
(Workload 125 Arbeitsstunden) vorgesehen. Sie kann erst verfasst werden, wenn bereits Prü-

fungen im Umfang von mindestens 100 ECTS-Anrechnungspunkten in diesem Bachelorstudium 
positiv absolviert wurden. Ein diesbezüglicher Nachweis ist von den Studierenden im Rahmen der 

Betreuungsvereinbarung zu erbringen. Das Thema der Bachelorarbeit ist im Einvernehmen mit 
der Lehrveranstaltungsleiterin/dem Lehrveranstaltungsleiter festzulegen. 

2.2 BETREUUNG 

Die Bachelorarbeit ist bei der Leiterin/dem Leiter der Lehrveranstaltung anzumelden. Das The-
ma und Inhalt der Arbeit sind einvernehmlich mit der Studierenden/dem Studierenden festzule-
gen. 

2.3 BEURTE ILU N G 

Bachelorarbeiten werden vom Leiter/von der Leiterin der Lehrveranstaltung binnen vier Wochen 
nach Abgabe beurteilt. Die Studierenden haben das Recht auf eine schriftliche und mündliche 
Begründung der Beurteilung durch die Leiterin bzw. den Leiter der Lehrveranstaltung. Die 
Leiterin oder der Leiter der LV hat den Studierenden die wichtigsten Kriterien der Beurteilung der 
Bachelorarbeit vorab schriftlich und mündlich mitzuteilen. 

Die Gesamtbeurteilung der Bachelorarbeit erfolgt aufgrund der Begutachtung nach der fünfstu-
figen Notenskala. 

 

3 FORMALE GESTALTUNG DER BACHELORARBEIT 
3.1 UMFANG 

 

Der Textteil der Arbeit umfasst ohne Abstract, Vorwort, Inhaltsverzeichnis, Erklärung, Litera-
turliste und Anhang etwa 37500 bis 45000 Zeichen (25 bis 30 Seiten). Ggf. sind zusätzliche 
fachspezifische Vorgaben zu beachten. 

  



 

10 

 

3.2 ABGABE 

 

Die Bachelorarbeit ist in gehefteter und elektronischer Form bis spätestens nach Ablauf von sechs 
Monaten ab Abschluss der Betreuungsvereinbarung bei der Leiterin/dem Leiter der Lehr-
veranstaltung zur Beurteilung einzureichen. 

 

3.3 GLIEDERUNG/AUFTEILUNG 

 

 Deckblatt

 Abstract

 Vorwort (optional)

 Inhaltsverzeichnis

 Inhalt

 Literaturliste

 Anhang (optional)

 Eidesstattliche Erklärung

 

3.4 EMPFEHLUNG TYPOGRAPHIE UND LAYOUT 

 

Die Bachelorarbeit ist mit einem Textverarbeitungsprogramm zu erstellen. Mit Zustimmung der 
Betreuerin/des Betreuers kann sie teilweise mit anderen als textlichen Informationsträgern erstellt 
werden. Die Arbeit ist doppelseitig unter Beachtung der folgenden Vorgaben zu verfassen. 

 

 Papierformat: DIN A4, weiß 

 Schriftgröße: 12 Punkt 

 Schriftart: Serifenschrift 

 Zeilenabstand: 1,5-zeilig 

 Einzeilige Formatierung: Inhaltsverzeichnis, Literaturverzeichnis, weitere Verzeichnisse, 

Texte in Tabellen und im Anhang 

 Ränder: links 3,5 cm, rechts 2,5 cm, oben und unten je 2,0 cm 

 Kopfzeile: 1,5 cm vom Papierrand; Eintragungen wie Name der Autorin/des Autors oder 

eine Kurzangabe des Titels der Arbeit sind zulässig 

 Fußzeile: 1,5 cm vom Papierrand; die Seitenzahl ist rechtsbündig zu setzen 

 Seitennummerierung: auf allen Seiten außer auf dem Titelblatt 

 Der Textteil der Arbeit ist im Blocksatz unter Verwendung der Silbentrennung zu gestalten 

 Flattersatz: Überschriften, Tabellen, Inhaltsverzeichnis, Literaturverzeichnis, weitere Ver-

zeichnisse 
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4 BEURTEILUNGSKRITERIEN 

 

Inhaltliche Kriterien 

 

 
Aufbau und Struktur der 

Arbeit 

Die Gliederung ist inhaltlich verständlich, in Bezug auf 

das Thema aussagekräftig und schlüssig. Es wurde kon- 

sequent gegliedert, Unterpunkte sind den Oberpunkten 

korrekt zugeordnet, die Gliederungstiefe ist angemessen. 

Dabei werden fachsprachliche Begriffe eingeführt und 

begründet. 

 

 

Verwendung von Literatur 

Literatur wurde in angemessenem Ausmaß und in Bezug 

auf die Forschungsfrage bearbeitet. Die verwendete Lite- 

ratur entspricht dem Stand der Forschung und berück- 

sichtigt sowohl die Standardliteratur als auch aktuelle 

Forschungsbefunde. Es erfolgte eine kritische Auseinan- 

dersetzung. 

 

 

  

Formale Kriterien 

 

 
Zitierweise 

Übernommenes und eigenes Gedankengut sind eindeutig 

erkennbar, die Angaben zu den einzelnen Quellen sind 

vollständig und nachvollziehbar. Die Zitation entspricht 

den in diesen Richtlinien von der Betreuerin/vom Be- 

treuer vorgegebenen Zitierregeln. 

 

Orthografie, Grammatik, 

Syntax 

Orthografie, Grammatik und Syntax entsprechen den 

Regeln einschlägiger Literatur des Fachs/der verwende- 

ten Sprache. 

 

Sprachstil 

Die Arbeit ist in ihrer Wortwahl und Ausdrucksweise 

eindeutig verständlich und prägnant. Die Sätze sind klar, 

inhaltlich aussagekräftig und in sich logisch. Eine wis- 

senschaftliche Ausdrucksweise ist zu verfolgen. 

 

Gendersensible Sprache 
Gendergerechte Formulierungen sind durchgehend zu 

verwenden. 
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5 ZITIEREN 
 

Sämtliche in der Bachelorarbeit aufgenommenen Informationen von anderen Autorinnen und 
Autoren müssen nachvollziehbar und rückverfolgbar dargestellt werden. Dies wird umgesetzt, 
indem diese Informationen (Wissensbestände, Gedanken, Argumentationsketten, Illustrationen, 
Tabellen usw.) durch korrekte Quellenangaben belegt werden. 

Als Grundlage des Zitierens wird der APA-Style empfohlen. 

Die Arbeit wird auf Plagiat mittels einer Plagiatssoftware elektronisch überprüft. 

Methodische Kriterien 

 

Forschungsfragen 

Die Forschungsfrage ist eindeutig formuliert und wurde 

aus dem Stand der Forschung bzw. aus Theorien oder 

Erklärungsmodellen abgeleitet. Sie schöpft das Thema 

hinsichtlich Breite und Tiefe einer Bachelorarbeit aus. 

 

Methodische Vorgehensweise 

Die methodische Vorgehensweise ist klar und nachvoll- 

ziehbar. Die Arbeit folgt einem roten Faden. Die Metho- 

denwahl wurde nachvollziehbar begründet. Der Innova- 

tionsgehalt der Arbeit ist angemessen. 

 

 

 
Ergebnisse 

Die Ergebnisse sind so dargestellt, dass sie die For- 

schungsfragen beantworten. Die Interpretationen etwai- 

ger empirischer Befunde in Rückbezug auf die Literatur 

sind korrekt. Die Schlussfolgerungen sind in sich wider- 

spruchsfrei und nachvollziehbar konsistent hinsichtlich 

der Argumentation. Die Ableitung praktischer Implikati- 

onen der Ergebnisse ist gelungen. 


